
HERZLICH WILLKOMMEN ZUR 

BÜRGERVERSAMMLUNG 2025



1. Begrüßung

2. Totengedenken

3. Frage aus der letzten Bürgerversammlung

4. Bericht des Bürgermeisters

5. Terminüberblick

6. 20 Minuten Pause

7. Fragen / Anträge aus der Versammlung
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Agenda
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Totengedenken
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Totengedenken
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Totengedenken
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Totengedenken
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Totengedenken
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Problematik: Abfluss mit Schlamm und grobem Material von Äckern und Feldern → Straße Baierberg –
Richtung Tegernbach

Untersuchungsergebnis: Ablagerungen von grobem Material und Wurzeleinwuchs

Behebung: Reinigung mittels Wasserhochdruck und Entfernung von Wurzeleinwuchs 

Lösungsvorschlag: Schmutzeintrag reduzieren durch mehr Wasserrückhalt z.B. Grenzbewuchs 

Ableiten von anfallendem Niederschlagswasser über 
den öffentlichen Regenwasserkanal (Baierberg)

Beantwortung der Frage aus der letzten Bürgerversammlung 



elektr. Wohnsitzanmeldung (eWA)

Mit einer Initiative des 

Freistaates Bayern ist es 

Bürger/innen möglich den 

Wohnsitz bequem von zu 

Hause aus zu beantragen: 

https://wohnsitzanmeldun

g.gov.de/
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digitale Lichtbilder

Voraussetzungen: Volljährigkeit, gültiger 
Personalausweis mit freigeschalteter Online-

Ausweisfunktion, PIN des Personalausweises, NFC-

fähiges Smartphone mit aktueller Version der 

AusweisAPP für eID, Nutzerkonto mit Online-

Ausweisfunktion (z.B. Servicekonto Plus), 
Hauptwohnsitz aktuell in der Kommune

Das Verfahren ist gemäß der technischen 

Richtlinie "Biometrie in hoheitlichen 

Anwendungen" (BSI TR-03121) zertifiziert und 

wurde somit auf Sicherheit und Qualität 

geprüft.

Seit dem 01.05.2025 

besteht die 

Möglichkeit, digitale 

Lichtbilder direkt in 

der Kommune in 

Zusammenarbeit 

mit dem Anbieter 

Biometric erstellen 

zu lassen.

https://wohnsitzanmeldung.gov.de/
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Bei der Umgestaltung der 

Meringer Ortsmitte wurde 

am Marktplatz eine digitale 

Stele eingebaut.

Sie schafft eine Anlaufstelle 

für Bürgerinnen und Bürger 

und ermöglicht es, aktuelle 

Veranstaltungen, offene 

Stellenangebote der 

Verwaltungsgemeinschaft 

und weitere relevante 

Informationen sofort 

zugänglich zu machen.

Digitale Stele am Marktplatz Auflage(n) Mein Mering 

Die Bürgerinformation 

„Mein Mering“ erschien 

2024 das erste Mal und soll 

auch 2026 wieder 

erscheinen.

Sie soll den Meringer

Bürgern als direkter Draht 

mit Hintergrund-

informationen dienen.

Die Broschüre gibt es als 

Online-Version zum 

Download sowie in 

Papierform. 
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Bürgerbeteiligung aus MEIN MERING 2025
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Bürgerversammlungen 2024/2025

• Asyl-Veranstaltung am 18.09.2024

• Bürgerversammlung mit Livestream am 23.10.2024

• Info-Veranstaltung Hochwasser am 13.11.2024

• Bürgerdialog mit Rathausführung am 15.07.2025

• Öffentlichkeitsbeteiligung ISEK Zukunft Markt Mering am 24.09.2025

• Bürgerversammlung mit Livestream am 22.10.2025

• Bürgerinfo Radverkehrskonzept am 18.11.2025



Folie 13

Bauprojekte aus MEIN MERING 2024



Personelle Situation bei der Verwaltungsgemeinschaft

Veränderungen
• 17 Austritte im Jahr 2025 bei rd. 150 Beschäftigten

• davon 6 Abschiede in den Ruhestand

Schwierigkeiten bei der Personalgewinnung
• Babyboomer erlangen Renteneintrittsalter

• Fachkräftemangel

• immer weniger Vollzeitbeschäftigte
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Abschiede in den Ruhestand

6 Austritte in der Verwaltungsgemeinschaft
• davon 3 Abschiede in den Ruhestand

11 Austritte im Markt Mering
• davon 3 Abschiede in den Ruhestand

• Austritte u.a. im Marktbauamt, Bauhof und Kindergärten



Personalgewinnung

Jobmessen
• Teilnahme an der GEZIAL Karrieremesse 30. – 31.01.2025

• Teilnahme an der FitforJob 07.03.2025

• Teilnahme am Tag der Betriebe der Realschule Mering

Personalfindungs- und -gewinnungsprogramme
• Multichannel-Jobbörsen Platzierung

• Social Recruiting (Social Media)

• Active Sourcing (=gezielte Identifizierung von potentiellen 

Mitarbeitern und deren persönliche Ansprache) durch 

Personalvermittlung für schwierig zu besetzende Stellen 

• Schaltung von Stellenanzeigen in Bussen und Straßenbahnen

Das Recruitingvideo (im Bereich der Kindertagesstätten) ist in 
der YouTube-Aufzeichnung verfügbar, der relevante Moment ist 

bei 26:29.
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• Dr. Alexander Jungmann ist seit Anfang 2025 der neue und 

zugleich erste Quartiersmanager der Marktgemeinde 

Mering, zuständig für die Seniorenarbeit.

• Tätigkeitsbereich: Die bestehenden Aktivitäten und 

Einrichtungen von und für Senioren vor Ort bekannt zu 

machen, wo nötig zu koordinieren, darüber 

hinausgehende Bedarfe zu ermitteln, sowie im Themenfeld 

beratend zur Verfügung zu stehen. 

• Das Projekt Quartiersmanagement wird aus Mitteln des 

Bayerischen Staatsministeriums für Familie, Arbeit und 

Soziales gefördert.

(Neuer) Quartiersmanager 
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Kindergartengebühren 

Krippe Erhöhung um 3 % zum 01.09.2025 Stunden Betrag (monatlich)
bis 4 Std. täglich 215,76 €
bis 5 Std. täglich 244,15 € 
bis 6 Std. täglich 272,54 € 
bis 7 Std. täglich 301,47 € 
bis 8 Std. täglich 329,32 € 
bis 9 Std. täglich 357,71 € 
bis 10 Std. täglich 386,10 €  
bis 11 Std. täglich 414,48 € 

Kindergarten Erhöhung um 3 % zum 01.09.2025 Stunden Betrag (monatlich)
bis 4 Std. täglich 136,27 € 
bis 5 Std. täglich 147,95 € 
bis 6 Std. täglich 163,52 € 
bis 7 Std. täglich 177,15 € 
bis 8 Std. täglich 190,78 € 
bis 9 Std. täglich 204,40 € 
bis 10 Std. täglich 218,03 € 

bis 11 Std. täglich 231,66 € 
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Kindergartengebühren 

Verpflegungsgebühren
Inanspruchnahme 

Mittagessen in Tagen

Kinder bis zum vollendeten dritten 

Lebensjahr

Kinder ab dem vollendeten dritten 

Lebensjahr

Für Kinder, welche die Essens-verpflegung 

weniger als 5 Tage in Anspruch nehmen 

werden die Kosten anteilig berechnet. 

5 Tage 94,06 € 96,65 €

Hort Erhöhung um 10 % in den nächsten zwei 

Jahren (bereits die zweite Erhöhung)

Stunden Betrag ab 01.09.2025

3-4 Stunden      142,00 €

4-5 Stunden 156,00 €

Kurze Mittagsbetreuung Erhöhung um ca. 30 % in den nächsten 

zwei Jahren (bereits die zweite Erhöhung)

Tage Betrag ab 01.09.2025

5 Tage 58,00 €



Folie 20

Krippe: 10
Fehlende Plätze können beglichen werden durch freie Krippenplätze in folgenden Einrichtungen: Krippe St. Stephan, Bienenkorb Mering, 

verschiedene Einrichtungen der Gemeinde Kissing

Kindergarten: 0

Hort: 14

Mittagsbetreuung: 22 

Eine Warteliste wurde angelegt. Bei frei werdenden Betreuungsplätzen werden die Plätze nach den 

bekannten Vergabekriterien vergeben.

Des Weiteren ist der Bau des neuen Kindergartens „Am Mühlanger" bereits fast abgeschlossen (Eröffnung 

September 2026), der eine weitere Entlastung der Situation mit sich bringt. Parallel dazu arbeitet der 

Markt Mering an einem Ersatzneubau der KiTa St. Afra mit einer Erweiterung des Gebäudes. 

Fehlplätze im Betreuungsjahr 2025/2026

Stand: 23.09.2025 
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Kinderbetreuung: seit 2020 neugeschaffene Plätze

Hort 1 100

Hort 2 125

Waldkindergarten 36

Integratives Kinderhaus "Kapellenberg„ – Erweiterung 65

Kindertagesstätte „Am Mühlanger“ 131

Gesamt 457
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Aufgrund des Rechtsanspruchs auf Ganztagesbetreuung für Grundschulkinder ab dem Jahr 2026 wird 

eine Machbarkeitsstudie mit dem Projektentwicklungsbüro Meixner + Partner in Zusammenarbeit mit dem 

Büro LernLandSchaft, dem SAGS-Institut sowie dem Architekturbüro Wolfgang Obel durchgeführt.

Was bietet die OGTS?

• Struktur: Ein klarer Tagesablauf mit Orientierung und Sicherheit für die Kinder.

• Verpflegung: Eine Mittagsverpflegung ist Teil des Angebots.

• Hausaufgabenbetreuung: Unterstützung bei den Hausaufgaben und Lernzeiten.

• Freizeitgestaltung: Vielfältige Angebote, die eine Balance zwischen Aktivität und Erholung schaffen.

• Sozialpädagogische Förderung: Unterstützung durch Fachkräfte bei Konflikten.

• Entwicklung der Eigenständigkeit: Förderung von Selbstständigkeit und Mitspracherechten der Kinder.

Machbarkeitsstudie OGTS / Grundschulen 
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Entwicklung der Zahl der Schüler/innen an den Grundschulen

Schuljahr 08/09 09/10 10/11 11/12 12/13 13/14 14/15 15/16 16/17 17/18 18/19 19/20 20/21 21/22 22/23 23/24 24/25

Anzahl 

Klassen
23 22 21 21 21 21 22 23 24 24 23 26 27 26 27 27 27

Anzahl 

Schüler
541 512 468 462 467 462 504 496 528 552 551 585 584 571 609 635 673
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Entwicklung der Zahl der nachmittags betreuten Kinder

* Hierbei werden die Kinder, welche in den Angeboten der Mittagsbetreuung an den Grundschulen sowie in den beiden Horten und der

Schulkindbetreuung in der Kinderwelt Mering sowie dem Kinderhaus Mering betreut werden, berücksichtigt.

Schuljahr 25/26 26/27 27/28 28/29 29/30 30/31 31/32 32/33 33/34 34/35 35/36 36/37 37/38 38/39 39/40 40/41 41/42 42/43

Schüler/

innen
670 661 646 640 626 616 599 602 616 620 617 614 610 608 602 601 599 594

BQ 80 % 536 529 517 512 501 493 479 482 493 496 494 491 488 486 482 481 479 475

Aktuelle 

BQ 53 %*
355 350 342 339 332 326 317 319 326 329 327 325 323 322 319 319 317 315

Bayerische 

BQ 61 %
409 403 394 390 382 376 365 367 376 378 376 375 372 371 367 367 365 362
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Der Mietvertrag der Rappelkiste lief zum 31.08.2025 

aus und eine Verlängerung war aufgrund von 

brandschutzrechtlichen Mängeln nicht weiter 

möglich.

Ein Umzug in neue Räumlichkeiten fand bereits am 

01.07.2025 statt. 

Die Räumlichkeiten der Großtagespflege befinden 

sich nun in der Münchener Straße 23-25. 

Umzug Rappelkiste 
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Bauzeit: 04/2024 – 05/2025 

bisherige Kosten: ca. 2 Mio €

eingegangene Förderungen: 820.800 €

Einweihung: 24. – 25.05.25 (lange Einkaufsnacht, Feuershow, Musik, u.v.m.)

Kritische Punkte: Barrierefreiheit; Bordsteinanpassungen (BuP Okt. 2025)

Das Video (Ortsmitte) ist in der YouTube-Aufzeichnung verfügbar, der relevante Moment 
ist bei 38:48.

Abgeschlossenes BV: Bau & Einweihung der neuen Ortsmitte
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Abgeschlossene BV: Spielplatz Egerländer Straße

Bauzeit: 07/2025 – 08/2025 

Kosten Spielgerät: ca. 30.000 €

Eigenleistung Bauhof
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Beschluss: 19.11.2015

Baubeginn: 05/2021 Fertigstellung: 2025

Kosten: ca. 5,6 Mio.€, davon MSV/ BLSV: 1,4 Mio. € Gemeinde: 4,2 Mio. €

Bauherr: MSV (Sportverein Mering e.V.)

Abgeschlossenes BV: Neues Sportheim
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Synergie-Effekte im Zuge Verlegung Glasfaser: Wasserleitung erneuert, Straßenbelag erneuert und 

ausgebaut, Verkehrssicherheit verbessert

Fertigstellung: Juli 2025 

Kritischer Punkt: Gehwegbreite – engste Stelle misst 89 cm. 

→ Dieses Maß ist an die erforderliche Türbreite für Rollstuhlfahrende im Hochbau angelehnt. 

Abgeschlossenes BV: Gehwegausbau Bouttevillestraße
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Abgeschlossene BV: Gehweg Unterberger Straße

Bauzeit: 2024 und 2025 

2 Bauabschnitte

Eigenleistung Bauhof



2024
• 302 m Austausch, Hauptleitung 

Bahnhofring

• 224 m Austausch, Hauptleitung 

Marktplatzumgestaltung

• 70 m Austausch, Hauptleitung 

Martin-Luther-Straße

2025
• 400 m Austausch, Hauptleitung 

Parsevalstraße

• 92 m Austausch, Hauptleitung 

Eckenerstraße

• 145 m Austausch, Hauptleitung 

Bouttevillestraße

Folie 31

Rohrbruch in der

Parsevalstraße

Austausch/Erneuerungen und Neubau von Wasserleitungen
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Beschluss: 25.02.2021

Neubau KiTa mit 3 KiGa-Gruppen (75 Plätze) und 4 Krippengruppen (48 – 56 Plätze)

Baubeginn: Ende 2023

Geplante Inbetriebnahme: 09/2026

Voraussichtliche Gesamtkosten: 8,8 Mio. € / Förderzusage: 2.857.000 €

Aktuelles BV: Kindertagesstätte „Am Mühlanger“
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Beschluss: 20.02.2025

Baubeginn: geplant 2026

Konzept: bedarfsorientiertes „Haus des Kindes“– 3 KiGa-Gruppen (75 Plätze), 2 Krippengruppen (24 Plätze)

Übergangslösung bis Fertigstellung: bestehender Betrieb mit Interimsspielplatz (Kirchenvorplatz)

Voraussichtliche Gesamtkosten: 7,1 Mio. € / Förderzusage: Höhe noch ausstehend

Aktuelles BV: Neubau Kita St. Afra
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• Aktueller Zustand: schlechte Fahrbahnoberfläche 

• Geplante Maßnahme: Oberflächenbehandlung 2026, vsl. Kosten: 

38.500 €

• Die Kosten der Sanierungsarbeiten in der Wendelsteinstraße 

umfassen den gesamten Bereich von der Münchener Straße bis 

zur Brücke Zettlerstraße. In diesem Zuge werden auf eine Länge 

von ca. 375m ca. 2.200 m² Straßenoberfläche behandelt.

• Sitzungspunkt in Tagesordnung: BuP am 15.09.2025, 

einstimmig entschieden 

• Frühester Maßnahmenbeginn für Vollausbau: 2029, vorausgesetzt 

Planungsbeginn ist 2026 → schwierige Baugrundverhältnisse und 

grenznahe Bebauung

Aktuelles BV: Planung der Wendelsteinstraße/Zettlerstraße
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Beschluss: 19.11.2015

Maßnahmenbeginn: geplant Mitte 2026

Kostenschätzung: ca. 250.000 €

Aktuelles & geplantes BV: Abriss altes Sportheim
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Instandhaltung des Freibades: 
Aktuelles: Hagelschadensanierung (Kioskdach/-holzfassade) und Putzsanierung und Erneuerung des 

Kiosks mit Küche 

Geplante Generalsanierung des Freibades: 
Beschluss: vom 27.03.2025 

Aktueller Stand: Prüfung der Fördermöglichkeiten (VgV-Verfahren) und Einholung von Angeboten

Ausführung: nach gesicherter Finanzierung durch Inanspruchnahme von Fördermitteln

Aktuelles & geplantes BV: Freibad
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Gesetzliche Grundlage (§ 3 BauGB):
• Öffentlichkeitsbeteiligung im Rahmen der Auslegung

• Möglichkeit zur Abgabe von Stellungnahmen

In Mering machen wir mehr:
📬 Schriftliche Information an alle Grundstückseigentümer im Plangebiet

👥 Zusätzliche Eigentümerversammlungen mit Vorstellung der Planungsziele

🗣️ Frühe Einbindung der Bürger über das gesetzlich Vorgeschriebene hinaus

Fazit:
➡️ Mehr Transparenz – Mehr Beteiligung – Mehr Bürgernähe

Bauleitplanung: Information und Beteiligung der Bürger
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Problem:
Manche Stellungnahmen sind sehr umfangreich (bis zu 30 Seiten)

➡️ Hoher Bearbeitungsaufwand für Verwaltung und Gremien.

Bitte konzentrieren Sie sich auf die wesentlichen Punkte.

Kurz & klar – so kommt Ihre Stellungnahme besser an

Bauleitplanung: Umfang der Stellungnahmen zu Bauleitverfahren
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Der Bebauungsplan wurde mit Bekanntmachung vom 

29.09.2025 rechtskräftig.

Der Bebauungsplan dient insbesondere dem Erhalt 

und der Stärkung der Ortsmitte als lebendiges 

Zentrum mit einer gemischten Nutzung aus Wohnen, 

Einzelhandel und Gewerbe. 

Planungsziele:
• Erhalt der gemischten Nutzung mit Gewerbe im 

Erdgeschoss

• Erhalt der geschlossenen Bauweise entlang der 

Hauptstraße (Kernbereich) mit geneigten Dächern 

mit First

• Regelung der Anzahl und Art der Stellplätze

Bebauungsplan Nr. 79 „Mering Zentrum
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Der Bebauungsplan wurde mit Bekanntmachung 

vom 12.06.2025 rechtskräftig.

Mit der Aufstellung des Bebauungsplanes soll eine 

geordnete städtebauliche Entwicklung bei der 

Nachverdichtung des bereits bebautem Gebietes 

gewährleistet werden. 

Planungsziele:
• Steuerung einer maßvollen Nachverdichtung durch

o Regelung der zulässigen Wohneinheiten

o Festsetzung von Mindestgrundstücksgrößen

Bebauungsplan Nr. 80 „Nordöstlich der Reifersbrunner Straße“
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Der Marktgemeinderat hat in seiner Sitzung am 25.09.2025 die 

Aufstellung des Bebauungsplanes beschlossen.

Ziel der Planung ist es, die bauliche Entwicklung im Quartier 

unter Berücksichtigung der ortsbildprägenden Merkmale zu 

steuern und die Voraussetzungen für eine qualitätsvolle und 

maßvolle Nachverdichtung zu schaffen. 

Bebauungsplan Nr. 85 „Beim Kirchenwirt“
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Mit dem Bebauungsplan sollen neue 

Wohnbauflächen geschaffen werden und 

durch die Ausweisung einer MU-Fläche für 

den Markt Mering Raum für gemeinnützige 

Nutzungen bereitgestellt werden.

Weiter ist die Integration eines großflächigen 

Einzelhandels, insbesondere eines 

Lebensmittelmarktes, geplant. 

Bebauungsplan Nr. 44 „Nördlich der Augsburger Straße“
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Aktueller Stand:
• Gewerbegebiet Mering West: noch Restflächen verfügbar

• Gemeinderat denkt bereits über mögliche Erweiterung nach

• Machbarkeitsstudie (KFB Kommunalberatung) liegt vor

• Teile des angedachten Planbereichs wären kurzfristig 

umsetzbar

Vorteile einer Erweiterung:
💼 Schaffung neuer Arbeitsplätze vor Ort

💶 Zusätzliche Gewerbesteuereinnahmen für den Markt Mering

📈 Stärkung der lokalen Wirtschaft und des örtlichen Gewerbes

🌍 Weniger Pendelverkehr durch wohnortnahe Arbeitsplätze,     

Standortvorteil: attraktive Flächen für ansässige Betriebe und

Neuansiedlungen

Bauleitplanung: Mögliche Erweiterung Gewerbepark
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Aktueller Stand:
• Geplante Nutzung: Lagerfläche und 

Recyclingplatz (westlich von Mering)

• Lage im Einzugsbereich des 

Wasserschutzgebiets Kissing → erhebliche 

Nutzungseinschränkungen

• Mitteilung des Wasserwirtschaftsamts: 

bisherige Schutzgebietsgrenzen des 

Wasserschutzgebietes Kissing waren falsch 

berechnet

• Neuberechnung läuft – Ausweitung nach 

Süden wahrscheinlich

• Geplante Fläche liegt künftig 

voraussichtlich im Wasserschutzgebiet 
→ damit unzulässig

• Verfahren somit vorerst ausgesetzt

Bauleitplanung: Bebauungsplan 77 „Am Galgenbach“



Sonac Mering – Neubau Biofilter

Die Arbeiten am Neubau der biologischen Abluftreinigung sind nun 

abgeschlossen. Die Anlage läuft seit Montag, den 22.09.2025 

störungsfrei im Regelbetrieb.

Die Erneuerung der gesamten Biofilteranlage wurde mit mehreren 

Fachfirmen in enger Zusammenarbeit durchgeführt.

Mit der neuen Anlage wurde eine Redundanz geschaffen, die 

künftig sicherstellt, dass auch während Wartungs- oder 

Sanierungsarbeiten keine relevanten Geruchsemissionen auftreten.

Die Firma Sonac Mering bedauert etwaige Unannehmlichkeiten 

während der Bauphase und dankt herzlich für Ihr Verständnis.
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Kommunale Wärmeplanung

• Auftrag an das Institut für Energietechnik in 

Amberg vergeben

• der Beginn der ca. ein Jahr dauernden 

Arbeiten ist für das 2. Quartal 2026 geplant

• ein Planungsinstrument 

• theoretisch Wärmenetze gebaut werden  

bzw. wirtschaftlich rentabel sein könnten

• entsprechende Betreiber finden 

• ansonsten bleibt Eigentümern nur die 

Möglichkeit einer selbständigen dezentralen 

Versorgung

Folie 46
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Umweltthemen: PV-Parkplatzüberdachung St. Afra & Moorschutz

PV-Parkplatzüberdachung P & R St. Afra:
• Projekt: PV Überdachung der Stellplätze am P & R St. Afra, Leistung 

der Anlage: 1.771,99 kWp, 8.721 m² überdachte Fläche

• Kostenschätzung: 2.728.000 €

• geschätzter Fehlbetrag nach 20 Jahren: 610.450 €

• Beschluss: am 24.06.2025 – das Projekt wird derzeit nicht weiter 

verfolgt, da dieses derzeit nicht wirtschaftlich ist.

Moorschutz:

• Renaturierung von Moorböden zu Umweltschutzzwecken

• Potential: 6 ha Moorböden, 106 ha anmoorige Böden in Mering

• Vorteile: CO2-Speicher, Artenvielfalt, Dürreschutz, Naherholung etc.

• Beschluss: am 16.04.2024 finanzielle Förderung des Projektes der CO2-

Regio mit 3.000 €

• mögliche Fläche südl. des Harthofes (6 ha) – Eigentümergespräche 

werden geführt – Projekt wird durch die CO2-Regio weiterverfolgt.
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Sachstand: Hochwasser

Oberflächenwasser
Ausuferung der 

Paar
Kanalüberlassung Grundwasser Feuerwehreinsatz
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• Hinweis: Infoveranstaltung fand am 13.11.2024 

statt 

• Öffentliche und private Aufgabe (z.B. öffentliche 

Liegenschaften/Kanäle, Hörmannsberger Straße)

• Verschlammung der Paar findet Ende 2025 vsl. 

statt, Priorität II – WWA 

• ARGE Solidarischer Hochwasserschutz: 

Interessenvertretung 

• Ausarbeitung Katastrophenschutzplan mit 

Feuerwehr, Bauhof, Verwaltung (RÜBs, Mering-

App, usw.) 

Sachstand: Hochwasser – Allgemeines 

• Provisorische technische Notlösung: Abpumpen Kanal Breslauer Straße in offenen Graben / AWOP-

Sammler – nicht dauerhaft tragfähig

• Keine dauerhafte Lösung: Bypass am Schwabhof

• Langfristige Lösung: Wasserrechtliches Verfahren erforderlich
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Sachstand: Hochwasser

• Damm errichtet: zukünftige Wasserumleitung per Schlauch auf Nachbarflächen möglich

• Im Bereich des Hörlgrabens wird keine Aufschüttung erfolgen, da dies sonst eine Verschlechterung für 

die Oberanlieger bedeuten würde. Diese Entscheidung wurde gemeinsam mit dem WWA getroffen.

• Unterführung Friedenaustraße: Pumpe ersetzt, Hochwassertüre bis Ende 2025 geplant 

• Hochwassertüre: Schutz vor Wassereintritt, Vermeidung Überflutung, Sicherung der Verkehrswege

• Bauhof-Eigenschutz: Dammschüttung und druckdichte Fenster 

• Entwässerung: Umlegung der Unterführungspumpen
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Sachstand: Hochwasser – TV Befahrung in St. Afra

• Inspektion: Zustand der Rohrleitungen, Schäden, Sanierungsbedarf 

• Maßnahmen: Sanierungen der Kanäle  

• Abfrage nach Eigenschutz bei Eigentümern durchgeführt

• Schadenssanierung AWOP-Kanal in Planung 
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Fehlende Lagerflächen für Markt Mering → ggf. Verlegung des Skaterplatzes neben KiGa am Mühlanger,

in diesem Zuge ggf. Realisierung des Minispielfeldes

Ideen: Verlegung Skaterplatz & Neubau K-Halle & Minispielfeld 
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Stand: Januar – September 2025

Gesamt: 830.000 € 

z.B. Austausch, Reparaturen, Maler- und Sanierungsarbeiten, Kanalreinigung 

Kostenübersicht: Investitionen in Instandhaltungen 
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Schadensursachen: Hagelschäden, Einbruch, Vandalismus

Schadenssumme: ca. 1,6 Mio. € (in Bearbeitung)

Rückbuchung: 600.000 € auf HHSt – bereits wirtschaftlich abgeschlossen 

Betroffene Objekte: kommunales Eigentum wie Schulen, Kindergärten, Friedhöfe

Sachstand: Versicherungsfälle – Übersicht 
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Beispiel 1 – Kiga St. Margarita: 
Maßnahmen: Sanierung des Innenbereichs, 

Dachsanierung, Fassadensanierung 

Schadenssumme: Übernahme durch Versicherung 

ca. 165.000 € 

Sachstand: Versicherungsfälle – Beispiele

Beispiel 2 – Integratives Kinderhaus Kapellenberg: 
Sanierungsmaßnahmen: Innenbereich, Dach, 

Fenster, Fassaden, Erneuerung des 

Außenbereiches 

Schadensübernahme ca. 95.000 € 

Highlight dieses Jahr: 30 Jahr Feier!
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• Neueröffnung Casa Florentina Oktober 2024

• Felix Rehm führt seit Januar 2025 die Alte Apotheke 

und die Marien Apotheke

• Schaufenster für Buchhandlung Platzbecker

• Fairtrend

• Elan Tattoo Studios

• Herzstück (geplant)

Was hat sich im Ortszentrum getan?
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Übersicht über die wesentlichen bisher geförderten Maßnahmen:
• Erstellung des ISEK

• Errichtung des Paarsteges am Badanger

• Neugestaltung Ortsmitte

• Machbarkeitsstudie: Rathaus und Altes Kloster

• Leerstands- und Einzelhandelsmanagement

Ziel der Veranstaltung
• Sachstandbericht und Fortschreitung des Maßnahmenkatalogs

Förderfähige Gesamtkosten 2,3 Mio. €

Fördersatz 60 %

Bewilligte Förderungen 1,4 Mio. €

Städtebauförderung: Bürgerinformationsveranstaltung am 24.09.25
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Parkraum-
konzept

OGTS

Rathaus

• Ausgangslage: Rechtsanspruch auf 
Ganztagesbetreuung ab 2026, dafür 

fehlen Plätze 

• Handlungsschritt: Sitzungssaal wird 
ausgelagert bzw. im Neubau des 

Rathauses berücksichtigt, um Platz zu 

schaffen

• Folge: Die Rathaus-Erweiterung 
verschärft die öffentliche 

Parkraumsituation

• Ziel/Maßnahme: Erstellung eines 
Parkraumkonzepts, um Bedarf zu 

decken und die urbane Versorgung 

sicherzustellen

Städtebauförderung
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Städtebauförderung: Realisierungswettbewerb Rathausneubau

Ziel und Zweck:
Neubau des Rathauses in 2 Bauabschnitten:

• Bauabschnitt 1:   Neubau Erweiterungsbau

• Bauabschnitt 2: Abbruch Bestandsgebäude, 

Neubau mit Parkdeck im UG

Verfahren:
📬 Nichtoffener Realisierungswettbewerb

👥 „Mehrfachbeauftragung“ 

– ausgewählte Planer erarbeiten Lösungsvorschläge

Grobe Zeitschiene:
Februar 2026: Rückfragenkolloquium

27.03.2026: Abgabefrist für die Planunterlagen

27.04.2026: Preisgerichtssitzung 

Mai 2026: Ausstellung des Siegerentwurfs
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Städtebauförderung: Erstellung eines Parkraumkonzepts

Ziel und Zweck:
Untersuchung und Ermittlung des längerfristigen Bedarfs an 

Parkraum mit Erarbeitung von kurz- und längerfristigen 

Maßnahmen zur Deckung dieses Bedarfs.

Aktueller Verfahrensstand:
📬 Angebot von Fachbüros wurden eingeholt

👥 Förderantrag bei der Regierung von Schwaben wurde gestellt

Weiteres Vorgehen:
• Nach Bewilligung der Regierung: Auftragserteilung an das 

wirtschaftlichste Büro

• Ausarbeitung des Parkraumkonzeptes durch das beauftragte 

Büro (voraussichtlich bis Mitte 2026)

• Anschließend: Vorstellung des Konzeptes im Marktgemeinderat
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Städtebauförderung: „Neugestaltung Bahnhofsumfeld“

Anlass und Zweck:

• Aufwertung des Bahnhofsumfeldes = 

ISEK-Maßnahme

• Aktuelle Planung der DB InfraGO zu 

Neubau oder Sanierung des Bahnhofs-

gebäudes

• Gemeinsames Projekt Markt Mering / DB 

zur grundlegenden Neugestaltung und 

Neuordnung des Bahnhofsbereichs
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Städtebauförderung: Wettbewerb „Altes Kloster“

Ziel und Zweck:

Erarbeitung von Lösungsvorschlägen zur weiteren Nutzung des „Alten Klosters“

Vorgegebene Nutzung: Veranstaltungs- oder Versammlungsräume (z. Bsp. vhs, 

Volksbühne, etc.) mit kleiner Küchenzeile/Bürgertreff oder Vereinsräume

Verfahren:
📬 VgV-Verfahren zur Beauftragung von Planungsleistungen

👥 „Mehrfachbeauftragung“ – ausgewählte Planer erarbeiten Lösungsvorschläge

Grobe Zeitschiene:

08/2025: Förderantrag bei der Regierung von Schwaben gestellt

Ende 2025: Öffentlichkeitsbeteiligung, anschließend Beschluss MGR und 

EU-Bekanntmachung des Verfahrens

03/2026: Abgabe der Lösungsvorschläge

04/2026: Sitzung Beratergremium

05/2026: Beschluss MGR zur Beauftragung des Siegerentwurfs, 

anschließend Auftragserteilung



Verkehrsthemen
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Gelbe Markierungen:
• Bundesstraße 2

• Staatsstraße 2380 nach Königsbrunn

• Augsburger Straße → 

Hörmannsberger Straße → 

Staatsstraße 2025 nach Hörmannsberg

• Unterberger Straße → Kreisstraße

Zuständigkeiten:
• Bundesstraßen = Bund

• Staatsstraßen = Bundesland

• Kreisstraßen = Landkreis
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• Glasfaserausbau in Kooperation mit 5 Partnerfirmen (eigenwirtschaftlich)

• Fertigstellung Tiefbauarbeiten vsl. Ende 2025

• Übernahme der Oberflächen durch den Markt Mering bereits bei 69 von 134 Ausbaugebieten 

durchgeführt

Projekt: Ausbau Glasfaser durch Bayernwerk/LEW
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Geplanter Ausbau Radweg (Feb – Mai 2026)

Gelb: Staatliches Bauamt Augsburg 

Lila: Gemeinde Mering 

Ausbauquerschnitt entlang B2: 5 m (3,5 m Asphalt + 2 × 0,75 m Bankett) 

Projekt: Radweg entlang B2 & Gehweg Unterberger Straße 
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• Bürgerinfo am 18.11.2025 geplant 

• Arbeitskreis mit Verterter:innen der 

Interessengruppen wie Bürgermeister, 

Polizei, Marktbauamt etc. für den 

20.11.2025 angesetzt 

• Büro Kaulen ist beauftragt

Projekt: Radwegkonzept Mering
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Gesamte Straßennetz in Mering befahren ca. 98 km 
Hinweis: Teilweise sind Schotterwege bei den befahrenen Strecken mit berücksichtigt 

Warum Vialytics für unsere Kommune sinnvoll ist:
• Schnellere Schadenserfassung mittels KI

• Optimierte Planung und Priorisierung von Straßenbaumaßnahme

• Unterstützung bei strategischer und operativer Jahresplanung 

Zustandsaufnahme Straßennetz: Vialytics

Bildquelle: Handelsblatt, Vialytics



Beschluss: 16.07.2025

Rechtskraft: 04.08.2025

Regelung über die Herstellung und Ablösung von 

KFZ-Stellplätzen und Fahrradabstellplätzen.
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Neuerlass der Satzung = 

Anpassung der Richtzahlenliste für Stellplätze an 

die neue Obergrenze gemäß dem „Ersten 
Modernisierungsgesetz“ 

(Novelle Bayerische Bauordnung)

Die Richtzahl für den Stellplatzbedarf lautet pro 

Wohneinheit 2 Stellplätze.

Überschreitungen sind nicht mehr möglich, diese 
führen zur Ungültigkeit einer Satzung!

Neuerlass Stellplatzsatzung



Beschluss: 16.07.2025

Rechtskraft: 01.10.2025

Regelung über den Nachweis der Spielplatzpflicht bei 

Gebäuden ab 6 Wohneinheiten.
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Die staatliche Nachweispflicht für 

Kinderspielplätze entfällt!

Ab 01.10.2025 wird diese Nachweispflicht 

kommunalisiert.

Im Rahmen des Ersten Modernisierungsgesetztes 

war der Neuerlass notwendig, um nach diesem 

Systemwechsel eine gültige Satzung zu haben 

und die Spielplatzpflicht in Mering aufrecht zu 

erhalten.

Neuerlass Spielplatzsatzung
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Freiwillige Feuerwehr Mering

Bei der Freiwilligen Feuerwehr Mering gab es Neuwahlen.

Im Februar 2025 hat der Marktgemeinderat die Kommandanten bestellt:

• 1. Kommandant: Andreas Regau

• Stellvertretende Kommandanten: Christian Kroner und Tobias Regau

Neukalkulation der Gebührensätze: voraussichtlich ab 01.01.2026
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Aufgrund gestiegener Sicherheitsanforderungen für 

öffentliche Veranstaltungen wurde seitens der 

Verwaltung angeregt, zertifizierte Fahrzeugsperren 

gemäß dem Zufahrtskonzept zu beschaffen. Der 

Gemeinderat hat diesen Vorschlag befürwortet. 

Folgende Anlagen wurden beschafft: 

• OktaBlock TR (21 Stück; links im Bild)

• Vigiblax, mobile und überfahrbare Sperre 

(2 Stück; rechts im Bild)

Die Kosten für diese Anschaffung beliefen sich auf 

ca. 180.000 €.

Sicherheitskonzept
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Der Zweckverband kommunale Verkehrsüberwachung Südostbayern ist mit der Überwachung des 

ruhenden und fließenden Verkehrs im Markt Mering beauftragt. 

Folgende Verstöße wurden im ersten Halbjahr des Jahres 2025 geahndet:

Im ruhenden Verkehr (Parkvergehen): 786 Verwarnungen

Im fließenden Verkehr (Geschwindigkeitsüberschreitungen): 163 Verstöße

Zweckverband kommunale Verkehrsüberwachung Südostbayern



Folie 73

Das Bundesnaturschutzgesetz gibt vom 1. März bis zum 30. 

September ein Rückschnittverbot für Hecken vor.

Ausgenommen sind schonende Form- und Pflegeschnitte 

zur Beseitigung des Zuwachses der Pflanzen oder zur 

Gesunderhaltung.

Unter Berücksichtigung der Wachstumsphasen werden 

folgende Zeiträume für den Heckenschnitt empfohlen:

• Februar-März: großer bzw. starker Rückschnitt

• März-September: leichter Formschnitt 

• Oktober-Februar: radikaler Rückschnitt

Heckenrückschnitt



Image-Film Markt Mering
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Das Video ist in der YouTube-Aufzeichnung verfügbar, 

der relevante Moment ist bei 1:41:20.
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Die Sektion Mering des Deutschen Alpenvereins 
hat am Vereinsheim an der Wertstoffsammel-

stelle eine komplett neue Kletterwand errichtet. 

Beschluss: 04.09.2025  

Zuschuss: 10.000 €

Investitionszuschuss / Vereine

Die Auerhahnschützen in Mering dürfen sich über 
die Umrüstung der vorhandenen Schießanlage 

auf 6 x elektronische Schießstände freuen.

Beschluss: 13.05.2025  

Zuschuss: 16.800 €



Städtepartnerschaft mit Ambérieu-en-Bugey & 
Städtefreundschaft mit Karmi'el
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Begegnungsabend im Mai 2025Besuch im September 2025

Ambérieu-en-Bugey, Frankreich Karmi'el, Israel
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Unterstützte Maßnahmen in der Größenordnung von 1.000 €:

2024
• Jacken für die Kolpingjugend Mering – Zuschuss

• Stadtbiotop (ca. 10.000 €)

2025
• Anschaffung eines zweiten Lichtgewehrs für die KK-Schützen – Zuschuss

• Unterstützung bei der Anschaffung eines Wasserspenders für die Grund- und 

Mittelschule Merching – Zuschuss

• Wasserspender der Ambérieuschule (GS II) – Zuschuss

• Hochwasserschaden im Kleingartenverein Mering – Zuschuss

• Hochwasserschaden im Tennisclub Mering e.V. – Zuschuss

• Stiftungspreis (Ehrenamtspreis) an Anita Sedlmair überreicht 

• Unterstützung der AWO Ortsgruppe Mering – Zuschuss

Stiftung für Mering: Was tun wir alles? 
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Einwohnerzahlen Markt Mering 2024
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Verwaltungsgemeinschaft (Gesamt-Einwohnerzahl) 2024

15.770

1.397

1.011

Mering

Schmiechen

Steindorf
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Entwicklung der Einwohnerzahlen
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Nationalitäten
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Statistik - Altersgruppen 2024
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Ausgestellte Dokumente in der Verwaltungsgemeinschaft 2024
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Haushalte in Mering 2024
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Entwicklung der Schluden
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Finanzielle Entwicklung der Haushaltsjahre 2022 - 2027

Darstellung des Einzelplans 9 (VWHH)

Einnahmen Haushaltsstelle Bezeichnung RE 2023 vorl. RE 2024 Ansatz 2025 Ansatz 2026 Ansatz 2027 Ansatz 2028

9000-0000 Grundsteuer A 51.267,64 € 50.217,72 € 55.000 € 55.000 € 55.000 € 50.500 €

9000-0010 Grundsteuer B 2.149.707,62 € 2.186.915,35 € 2.160.000 € 2.160.000 € 2.160.000 € 2.160.000 €

9000-0030 Gewerbesteuer nach Ertrag 5.252.122,77 € 4.899.938,10 € 5.000.000 € 5.000.000 € 5.000.000 € 5.000.000 €

9000-0100
Gemeindeanteil an der 
Einkommensteuer 11.901.537,00 € 12.902.717,00 € 13.499.100 € 14.241.600 € 14.911.000 € 15.671.500 €

9000-0120 Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer 474.649,00 € 488.772,00 € 492.785 € 502.600 € 512.700 € 523.000 €

9000-0220 Hundesteuer 49.562,50 € 51.057,50 € 50.000 € 50.000 € 50.000 € 50.000 €

9000-0410 Schlüsselzuweisungen 1.574.864,00 € 7.178.180,00 € 4.947.508 € 4.467.127 € 4.467.127 € 4.467.127 €

9000-0610 Anteil an der Grunderwerbsteuer 228.740,58 € 298.420,39 € 400.000 € 400.000 € 400.000 € 400.000 €

9000-0615 Beteiligung am Einkommensteuerersatz 905.462,00 € 988.027,00 € 980.595 € 1.034.500 € 1.083.100 € 1.138.300 €

Summe 22.587.913,11 € 29.044.245,06 € 27.584.988 € 27.910.827 € 28.638.927 € 29.460.427 €

Ausgaben 9000-8100 Gewerbesteuerumlage 0,00 € 467.966,00 € 486.100 € 486.100 € 486.100 € 486.100 €

9000-8320 Kreisumlage 10.890.650,88 € 6.831.884,29 € 11.069.718 € 10.075.367 € 10.075.367 € 10.075.367 €

9000-8330 VG-Umlage 2.255.738,14 € 3.545.993,18 € 3.002.900 € 3.000.000 € 3.000.000 € 3.000.000 €

Summe 13.146.389,02 € 10.845.843,47 € 14.558.718 € 13.561.467 € 13.561.467 € 13.561.467 €

Ergebnis in € 9.441.524,09 € 18.198.401,59 € 13.026.270 € 14.349.360 € 15.077.460 € 15.898.960 €

Veränderung in € gegenüber Vorjahr 8.756.877,50 € -5.172.131 € 1.323.090 € 728.100 € 821.500 €

Veränderung in % gegenüber Vorjahr 48,12 % -39,71 % 9,22 % 4,83 % 5,17 %

Finanzen: Einzelplan 9
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Terminüberblick 



- PAUSE -
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Zeit für Ihre Fragen!
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
Wir wünschen Ihnen einen guten Nachhauseweg. 
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